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Kleiner und feiner Verein
Die Musikgesellschaft Eggenwil wurde vor 100 Jahren gegründet

Am 21. und 22. August feiert die 
Musikgesellschaft Eggenwil 
ihren 100. Geburtstag mit einem 
grossen Fest. Mit der Entwick-
lung des Vereins sind die Ver-
einsmitglieder sehr zufrieden. 
Sie bedauern allerdings, dass 
viele Angaben aus der Vergan-
genheit weggeschwemmt wur-
den.

Roger Wetli

«Wir sind ein Dorfverein, bei dem je-
der mitmachen darf», erklärt Stefan 
Martin, Präsident der Musikgesell-
schaft Eggenwil. Das langjährige Mit-
glied Bruno Meier unterstreicht: «Bei 
uns hat auch jemand Platz, der Schicht 
arbeitet und deshalb nicht an jede Pro-
be kommen kann. Wir sind eine kleine 
und feine Formation.» Martin und 
Meier empfinden die Musikgesellschaft 
Eggenwil als klassischen Dorfverein 
mit musikalischen Ambitionen. «Und 
man lernt bei jeder Probe etwas», 
weiss der Präsident aus Erfahrung. 
«Unser Dirigent Riccardo Vegezzi ar-
beitet seit einigen Jahren sehr enga-
giert mit uns.»

Hochwasser 
löschte Erinnerungen

Bruno Meier ist seit 43 Jahren offiziel-
les Mitglied der Musikgesellschaft. Er 
erinnert sich an früher zurück: «Das 
war eine ganz andere Zeit. Damals 
klopfte der Dirigent auch mal drohend 
mit dem Stock, wenn ihm etwas nicht 
passte», lacht er. Der generelle Um-
gang untereinander sei aber bereits 
damals altersübergreifend respektvoll 
und auf Augenhöhe gewesen. Aktuell 
liegt der Mitgliederbestand bei 23 Per-
sonen. Sie haben ein Alter zwischen 16 
und 65 Jahren. Dazu kommen lernen-
de Bläser. «Da wir in jeder Altersspan-
ne mehrere Musikanten haben, sind 
wir doch recht gut aufgestellt», ist Ste-

fan Martin zufrieden. Er vermutet, 
dass die Mitgliederzahl schon seit ge-
raumer Zeit in diesem Bereich gelegen 
hat.

Genau weiss das aber niemand 
mehr. «Die alten Aufzeichnungen gin-
gen beim Hochwasser 1999 verloren, 
als der Keller der Turnhalle geflutet 
wurde», erklärt der Präsident. Deshalb 
könnten sie auch nicht genau sagen, 
wann die Musikgesellschaft den legen-
dären Barraum im Turnhallenkeller in 
Betrieb genommen hatte. Diese Bar 
gibt es heute noch und wird bei Anläs-
sen in der Turnhalle gerne genutzt. Sie 

gehört aber mittlerweile der Einwoh-
nergemeinde. Das Hochwasser ver-
nichtete viele Dokumente. Überliefert 

worden ist, dass vor 100 Jahren, also 
1926, die Meinung in Eggenwil 
herrschte: «Es braucht eine Musik im 
Dorf.» 

Das Dorf kam damals seit 18 Jahren 
ohne Musikgesellschaft aus. Denn der 
weit bekannte und 1836 gegründete 
gleichnamige Verein wurde 1908 auf-
gelöst. Zuvor spielte dieser noch Kon-
zerte bis in die Bodensee-Region. Der 
letzte Auftritt anlässlich der Fahnen-
weihe der Schützengesellschaft 
Eggenwil konnte 1906 aber nur noch 
mit Mühe gespielt werden. Zwei Jahre 
später war dann endgültig Schluss.

Gutes Miteinander
Ans Aufhören denkt der «Nachfolge-
verein» jetzt auch nach 100 Jahren 
nicht. «Unsere Mitgliederzahl bleibt 
konstant. Es kommt immer mal zu Ab-
gängen, aber bis jetzt konnten wir die-
se mit neuen Mitgliedern ausglei-
chen.», ist Stefan Martin dankbar. Ein 
wichtiger Faktor dafür sei der gute 

Kontakt zur Musikschule Bremgarten.
«Deren Eggenwiler Schüler dürfen an 
unseren Konzerten immer ein bis zwei 
Stücke mitspielen. Wir möchten sie so 
frühzeitig in den Verein integrieren», 
erklärt Bruno Meier. «Zudem profitie-
ren wir nach wie vor durch unseren 
vorherigen Dirigenten Daniel 
Fankhauser, der bei uns Jungbläser 
ausbildete.»

Gute Kontakte pflegt die Musikge-
sellschaft auch zu den anderen Verei-
nen im Dorf. «Wir haben zum Beispiel 
mit der Volkstanzgruppe die Vereinba-
rung, dass wir bei ihrem Herbstfest 

Ende Oktober in der Küche helfen,
während sie dasselbe für uns anläss-
lich unseres Jahreskonzerts im Früh-
ling tut», so Meier. Geprobt wird auf 
der Bühne der Turnhalle. «Während 
der Vorbereitungen zum Herbstfest 
verlegen wir aber diese Proben in die 
Kirche, damit die Bühne frei ist», weiss 
Stefan Martin. Er sieht darin auch Vor-
teile: «Das traditionelle Kirchenkon-
zert spielen wir ohnehin in der Kirche. 
Also sind die Proben dort gleich eine 
ideale Vorbereitung.»

Erneuerung geglückt
Apropos Jahreskonzert: Dieses zieht 
seit ein paar Jahren wieder mehr Pub-
likum an. «Die Halle ist während die-
ser Konzerte wieder voll», freut sich 
Bruno Meier. «Das könnte daran lie-
gen, dass unser Repertoire jetzt anders 
ausgerichtet ist. Anstelle von Polkas 
und Walzer spielen wir jetzt ein Unter-
haltungsprogramm im Big-Band-Stil. 
Und das Ganze sehr locker ohne Uni-
form. Das gefällt den Leuten.» Zumal 
das Publikum mittlerweile vom Alter 
her sehr durchmischt sei, auch immer 
mehr junge Leute kämen. «Märsche 
haben wir zwar immer noch im Reper-
toire, spielen sie heute aber weniger 
häufig wie früher», so Meier.

Zum Schluss fallen den beiden doch 
noch zwei Höhepunkte des Vereinsle-
bens der letzten Jahre ein. Dazu zäh-
len sie die Neuuniformierung von 2001 
und die Fahnenweihe von 2006. «Da-
mals hatten wir jeweils ein dreitägiges 
Programm. Wir hoffen, dass wir jetzt 
im August an unseren zwei Tagen viele 
Gäste begrüssen dürfen, die mit uns 
diesen runden Geburtstag feiern», 
freuen sich Stefan Martin und Bruno 
Meier.

1949 weihte die Musikgesellschaft Eggenwil eine neue Fahne ein. Bilder: zg

Bundesfeier ab 6 Uhr morgens
Künten: Neues aus der Gemeinde

Die Bundesfeier findet in Künten statt 
am 1. August auf dem Schulhausareal/
Känzeli. Die Bevölkerung ist zu Tanz 
mit Livemusik und «Chäserzmorge» 
ab 6 Uhr morgens eingeladen. Der Ge-
meinderat, der Sportverein Künten 
und der Männerchor Künten freuen 
sich auf ein grossartiges Bundesfest.

Sommeröffnungszeiten 
der Verwaltung

Seit 6. Juli und bis 7. August gelten für 
die Verwaltung folgende Öffnungszei-
ten: Montag, 8 bis 11.30 Uhr, nachmit-
tags geschlossen. – Dienstag, 8 bis 
11.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr. – Mitt-
woch, 8. bis 11.30 Uhr, nachmittags ge-

schlossen. – Donnerstag, 8 bis 11.30 
Uhr, nachmittags geschlossen. – Frei-
tag, 7 bis 11.30 Uhr, nachmittags ge-
schlossen.

Seniorenausflug 
Der Ausflug für die Seniorinnen und 
Senioren von Künten findet am Mitt-
woch, 2. September, statt.

Geschwindigkeitskontrollen 
im 2. Quartal 

Im 2. Quartal führte die Regionalpoli-
zei Bremgarten zwei Geschwindig-
keitskontrollen durch. Diese fanden 
am 25.April und 3. Juni auf der Haupt-

strasse in Höhe der Bushaltestelle 
Gried statt. Die höchsten Übertretun-
gen belaufen sich auf 68 km/h und 78 
km/h bei einer geltenden Geschwindig-
keitsbegrenzung von 50 km/h. 

Beschlüsse Gemeindeversamm-
lung rechtskräftig

Die Beschlüsse der Gemeindever-
sammlung vom 2. Juni sind in Rechts-
kraft erwachsen.

Budget 2027
In nächster Zeit wird das Budget 2027 
erstellt. Die Bürgerinnen und Bürger 
oder Vereine, welche Anträge an die 

Gemeinde stellen möchten, können 
diese bis zum 15. Juli der Abteilung
Finanzen per E-Mail melden an 
finanzen@kuenten.ch. 

Nächster Termin 
der Mütter- und Väterberatung 

Die nächste Mütter- und Väterbera-
tung findet am Mittwoch, 22. Juli, im 
ehemaligen ZSO-Büro des Gemeinde-
hauses Künten von 15 bis 17 Uhr statt. 
Termin können unter www.mvb-ba-
den.ch gebucht werden. 

Beratung ohne Voranmeldung ist 
von Montag bis Freitag, 9 bis 17 Uhr, 
an der Täfernstrasse 5 in Baden-Dättwil 
möglich. --gk

Zufikon

Kehrichtsäcke 
neu im Lidl

Ab sofort sind die offiziellen Kehricht-
säcke der Gemeinde Zufikon auch im 
Lidl Bremgarten erhältlich. Damit 
steht den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern eine weitere Verkaufsstelle 
für den Bezug der Kehrichtsäcke zur 
Verfügung.

Bisherige Bezugsstellen 
werden beibehalten

Die Kehrichtsäcke der Gemeinde kön-
nen wie bisher auch in folgenden Ge-
schäften erworben werden: beim Volg 
in Zufikon, bei Nouristore in Zufikon,
im Coop und in der Migros in 
Bremgarten sowie bei der Gemeinde-
kanzlei. 

Heute präsentiert sich die Musikgesellschaft Eggenwil als Verein, der den Sprung in die Moderne geschafft hat.

«Bisher konnten 
wir Abgänge  
ausgleichen

Stefan Martin, Präsident

«Die Halle ist wäh-
rend dieser Kon-
zerte wieder voll

Bruno Meier, langjähriges Mitglied




